
Die Erfüllung der Psalm 83-Prophetie – Teil 100 

 
Quelle: „Psalm 83 – How Israel Becomes the Next Mideast Superpower!“ - Psalm 83 – Wie Israel 
zur nächsten Supermacht wird!“ von Bill Salus – Teil 90 
 
Ägyptens Verwüstung und die Deportation und Bekehrung der Ägypter – Teil 5 
 
Abschließende Gedanken zur prophetischen Zukunft Ägyptens – Teil 1 
 
Offensichtlich hat Ägypten eine sehr ereignisreiche Zukunft vor sich. Und wenn es nicht die 
Tatsache gäbe, dass ein ägyptischer Überrest das niedrigste aller Königreiche innerhalb des 
messianischen Königreichs haben wird, wären die Aussichten Ägyptens von diesem Punkt an 
schrecklich. 
 
Aber zumindest werden die Welt-Atlanten ein völlig anderes Ägypten während des messianischen 
Königreichs widerspiegeln. Dies liegt daran, dass dann jeder Aspekt der gegenwärtigen Existenz 
Ägyptens im Wesentlichen zerstört sein wird. 
 
Nachfolgend eine zusammenfassende Liste gefährlicher prophetischer Ereignisse, die Ägypten 
heimsuchen werden. 
 
REGIERUNG 
 
Ägypten wird zu einer Diktatur, regiert von einem grausamen Herrscher. 
 
Jesaja Kapitel 19, Vers 4 
„Und ICH will Ägypten in die Hand EINES HARTEN HERRSCHERS fallen lassen, und EIN 
GRAUSAMER KÖNIG soll über sie regieren“ – so lautet der Ausspruch Gottes, des HERRN 
der Heerscharen. 
 
WEISHEIT 
 
Ägypten, berüchtigt für seine alte Weisheit, wird töricht. 
 
Jesaja Kapitel 19, Vers 11-13 
11 Eitel Toren sind die Fürsten von Zoan, die weisesten Ratgeber des Pharaos EIN 
VERDUMMTER RAT. Wie könnt ihr nur zum Pharao sagen: »Ich stamme von den Weisen 
ab, bin ein Nachkomme von den Königen der Vorzeit«? 12 Wo sind sie denn nun, deine 
Weisen? Mögen sie dir doch verkünden und offenbaren, was der HERR der Heerscharen über 
Ägypten beschlossen hat! 13 Als NARREN stehen die Fürsten von Zoan da, getäuscht die 
Fürsten von Memphis; und irregeführt haben Ägypten die Vorsteher seiner Gaue. 
 
RELIGION 
 
Der Islam gerät ins Wanken, und die Scharia lässt die Muslime im Stich. 
 
Jesaja Kapitel 19, Verse 1 + 3 
1 „Ausspruch über Ägypten: Seht, der HERR fährt auf einer schnellen Wolke einher und 
kommt nach Ägypten! Da wanken die GÖTZEN  Ägyptens vor ihm, und den Ägyptern 



verzagt das Herz in ihrer Brust. 3 Da wird dann der Mut den Ägyptern in ihrer Brust 
ausgeleert (gelähmt) werden, und ihre geistige Klarheit will ICH trüben, dass sie sich um Rat 
an die Götzen und Zauberer, an die Totenbeschwörer und Wahrsagegeister wenden sollen. 
 
WIRTSCHAFT 
 
Ägypten erlebt einen völligen wirtschaftlichen Zusammenbruch. 
 
Jesaja Kapitel 19, Verse 8-10 + 14-15 
8 Da werden dann die Fischer klagen, und es trauern alle, die im Nil die Angel auswerfen; und 
die da Netze auf dem Wasser ausbreiten, werden in Verzweiflung sein. 9 Ratlos stehen alle da, 
welche gehechelten Flachs verarbeiten, und die Weber von baumwollenen Zeugen erbleichen. 
10 So werden denn die Säulen des Volkes (die oberen Volksschichten) zermalmt, und alle 
Lohnarbeiter sind tief bekümmert.  14 Der HERR hat ihnen einen Geist des Schwindels 
eingegeben, so dass sie Ägypten bei allen seinen Unternehmungen taumeln machen, gleichwie 
ein Trunkener umhertaumelt, wenn Erbrechen bei ihm eingetreten ist; 15 und so wird es für 
Ägypten kein Werk mehr geben, das Kopf und Schwanz, Palmzweig und Binse auszuführen 
vermöchten. 
 
BEVÖLKERUNG 
 
Die Ägypter töten sich gegenseitig und werden deportiert. 
 
Jesaja Kapitel 19, Vers 2 
»Da werde ICH Ägypter gegen Ägypter aufreizen, so dass sie gegeneinander kämpfen, Bruder 
gegen Bruder, Freund gegen Freund, Stadt gegen Stadt und Reich gegen Reich. 
 
Hesekiel Kapitel 29, Verse 12-14 
12 „Ja, ICH will das Land Ägypten zu einer Wüste machen inmitten verwüsteter Länder, und 
seine Städte sollen inmitten verödeter Städte vierzig Jahre lang wüst daliegen; und die 
Ägypter werde ICH unter die Völker zerstreuen und in die Länder versprengen.“ 13 Doch so 
hat Gott der HERR gesprochen: »Nach Ablauf der vierzig Jahre will ICH die Ägypter aus den 
Völkern, unter die sie VERSPRENGT waren, wieder sammeln 14 und das Schicksal der 
Ägypter wenden und sie nach Oberägypten, in ihr Geburtsland, zurückbringen; dort werden 
sie dann ein bescheidenes Königreich bilden. 
 
MILITÄR 
 
Ägyptens Armee wird zwei Mal besiegt. 
 
Jesaja Kapitel 19, Verse 16-17 
16 An jenem Tage werden die Ägypter wie Weiber sein und werden zittern und beben vor der 
Hand, die der HERR der Heerscharen gegen sie schwingt; 17 und so wird das Land Juda für 
die Ägypter ein betäubender Schrecken sein: Sooft man es vor ihnen erwähnt, werden sie in 
Angst geraten vor dem Ratschluss, den der HERR der Heerscharen in bezug auf sie gefasst 
hat. 
 
Daniel Kapitel 11, Verse 42-43 
42 Dann wird er (der König des Nordreichs; der Antichrist) seine Hand weiter nach Ländern 
ausstrecken; auch das Land ÄGYPTEN wird ihm nicht entgehen, 43 sondern er wird sich der 



Gold- und Silberschätze und überhaupt aller Kostbarkeiten Ägyptens bemächtigen, und 
Libyer und Äthiopier werden in seinem Gefolge sein. 
 
GEOGRAFIE 
 
Ägypten erlebt Verwüstung. 
 
Jesaja Kapitel 19, Vers 5-7 
5 Und die Wasser werden versiegen im Nil, und der (jeder) Strom wird austrocknen bis auf 
den Grund; 6 die Kanäle (Flussläufe) werden dann Gestank verbreiten, die Nilarme in 
Ägypten flach und wasserlos werden, Rohr und Schilf verwelken. 7 Die Auen am Nil, am Ufer 
des Nils, und alle Saatfelder am Nil werden verdorren, zu Staub zerstieben und verschwinden. 
 
Hesekiel Kapitel 29, Vers 10-11 
10 „Darum will ICH nunmehr an dich und an deine Ströme (Nil-Arme) und will das Land 
Ägypten zu Wüsteneien machen, zu wüsten Einöden von Migdol bis nach Syene, bis an die 
Grenze von Äthiopien. 11 Keines Menschen Fuß soll es durchwandern, und auch der Fuß 
keines Tieres soll es durchschreiten, und es soll vierzig Jahre lang unbewohnt bleiben.   
 
KULTUR 
 
Ägypten wird zum niedrigsten Reich. 
 
Hesekiel Kapitel 29, Vers 15 
„Dieses soll weniger mächtig sein als die anderen Königreiche und sich fernerhin nicht mehr 
über die anderen Völker erheben; und ICH will sie wenig zahlreich werden lassen, so dass sie 
nicht mehr über die anderen Völker herrschen sollen.   
 
In seinem Buch „Handbuch der biblischen Prophetie“ erklärt Dr. Arnold Fruchtenbaum, wie 
Hesekiel 29:1-16 das gesamte prophetische Schicksal Ägyptens allgemein zusammenfasst: 
 
„Hesekiel wird befohlen, gegen Ägypten zu prophezeien (Vers 1-2) und die bevorstehende 
Zerstreuung der Ägypter aus ihrem Land vorherzusagen (Vers 3-5) aufgrund ihrer langen 
Geschichte der Misshandlung Israels (Vers 6-7). 
 
Das Land Ägypten wird eine Zeit der völligen Verwüstung erleiden (Vers 8-10), die 40 Jahre 
dauern wird (Vers 11-12a), und die Ägypter werden über die ganze Welt zerstreut werden, wie 
es bei den Juden zuvor der Fall war (Vers 12b). 
 
Doch nach Ablauf der 40 Jahre werden die Ägypter wieder versammelt (Vers 13) und in ihr 
Land zurückgebracht (Vers 14). Auch wenn Ägypten wieder ein Königreich wird, wird es nie 
wieder ein mächtiges Land sein (Vers 15). Israel wird sich auch nie schuldig machen, sein 
Vertrauen auf Ägypten zu setzen (Vers 16), sondern wird auf den HERRN, seinen Gott, 
vertrauen. 
 
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass Frieden zwischen Israel und Ägypten durch 
Bekehrung entstehen wird. Erst wenn die Ägypter denselben Gott wie Israel anbeten, wird 
durch Jesus Christus, den Messias, schlussendlich Frieden kommen. 
 



In den ersten 40 Jahren des messianischen Königreichs wird das Land Ägypten verwüstet, 
und die Ägypter werden über die ganze Welt verstreut sein. Aber danach werden die Ägypter 
wieder vereint und wieder ein Königreich werden.“ 
 
Dr. Fruchtenbaum glaubt, dass sich die 40 Jahre der Verwüstung mit dem 1.000-jährigen 
messianischen Königreich überschneiden werden. Das bedeutet, dass er glaubt, dass es sich um eine 
Zukunftsprophezeiung handelt. Es bedeutet auch, dass die Verwüstung Ägyptens am Ende der 
Trübsalzeit eintritt. 
 
Das deutet darauf hin, dass dies durch das ZUKÜNFTIGE Gericht Ägyptens durch den Antichristen 
herbeigeführt wird. Wenn ja, dann würde ich (Bill Salus) ihm zustimmen. 
 
Wer ist der zukünftige grausame Herrscher Ägyptens? 
 
Jesaja Kapitel 19, Vers 4 
„Und ICH will Ägypten in die Hand EINES HARTEN HERRSCHERS fallen lassen, und EIN 
GRAUSAMER KÖNIG soll über sie regieren“ – so lautet der Ausspruch Gottes, des HERRN 
der Heerscharen.“ 
 
Damit ist sicherlich NICHT Nebukadnezar gemeint, da die Zeit des grausamen Herrschers für jenen 
„Tag“ vorgesehen ist, an dem Ägypten von Juda in Schrecken versetzt wird 
 
Jesaja Kapitel 19, Verse 16-17 
16 AN JENEM TAGE werden die Ägypter wie Weiber sein und werden zittern und beben vor 
der Hand, die der HERR der Heerscharen gegen sie schwingt; 17 und so wird das Land Juda 
für die Ägypter ein betäubender Schrecken sein: Sooft man es vor ihnen erwähnt, werden sie 
in Angst geraten vor dem Ratschluss, den der HERR der Heerscharen in Bezug auf sie gefasst 
hat. 
 
Offensichtlich handelt es sich NICHT um den assyrischen König Asarhaddon, der Ägypten im Jahr 
671 v. Chr. eroberte, wie einige vermuten und zwar aus demselben Grund wie oben. Es ist auch 

NICHT Abd al-Fattah as-Sisi 
oder einer seiner Präsidentenvorgänger, wie Gamal_Abdel_Nasser, 
Anwar_as-Sadat oder Husni_Mubarak, denn sie sind alle entweder tot oder abgesetzt, und 

Jesaja Kapitel 19 ist immer noch eine Prophezeiung, die auf ihre Erfüllung wartet. 

 

Schließlich ist es NICHT der Antichrist, denn seine Invasion in Ägypten verursacht 40 

Jahre lang Verwüstung und Zerstreuung und lässt das Land ohne die Notwendigkeit 

einer Regierungsführung zurück. Und der Antichrist wird während dieser 40 Jahre der 

Verwüstung im Feuersee sein und NICHT in Ägypten, gemäß: 

 

 

 

Offenbarung Kapitel 19, Vers 20 
Da wurde das Tier (der Antichrist) gegriffen (gefangen genommen) und mit ihm der 
Lügenprophet, der die Wunderzeichen vor seinen Augen getan und dadurch die verführt 
hatte, welche das Malzeichen des Tieres trugen und sein Bild anbeteten; bei lebendigem Leibe 
wurden beide in den Feuersee geworfen, der mit Schwefel brennt. 



 
Vielleicht könnte es ein israelischer Führer sein, der die Ägypter hart regiert, wenn fünf Städte in 
Ägypten gemäß Jesaja Kapitel 19, Vers 18 Hebräisch sprechen; aber ich (Bill Salus) glaube, dass 
es der ägyptische Führer sein könnte, der Ägypten in den Psalm-83-Krieg treibt. 
 
„Washington Post“ 26.November 2012: 
 
„Jemanden in Ägypten einen 'Pharao' zu nennen, ist kein Kompliment; Es ist eine 
Verurteilung der absoluten politischen Herrschaft, die in Ägypten Jahrtausende lang unter 
einer Dynastie von einem König nach dem anderen regierte, die als Götter galten und das 
Volk unterdrückten.“ 
 

FORTSETZUNG FOLGT 

 

Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 

 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache   


